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Wie Private Finanzlöcher stopfen können
Die Corona-Krise kann jedermann in eine finanzielle Notlage bringen – ein Ratgeber für Betroffene

BERNHARD BIRCHER-SUITS

Die Corona-Pandemie hat in der
Schweiz zum grössten wirtschaftlichen
Einbruch seit dem Zweiten Welt-
krieg geführt. Eine Folge davon: Die
Schweizerische Konferenz für Sozial-
hilfe (Skos) rechnet damit, dass bald
deutlich mehr Menschen auf staatliche
Unterstützung angewiesen sein wer-
den. Im Vorkrisenjahr 2019 bezogen in
der Schweiz 271 400 Personen Sozial-
hilfe. Die Skos rechnet dieses Jahr im
schlechtesten Fall mit über 75 000
neuen Sozialhilfebezügern.

Auch Christoph Mattes, Schuldenex-
perte an der Fachhochschule Nordwest-
schweiz (FHNW), sieht dunkleWolken
amHorizont aufziehen.Er wies in einer
Tageszeitung warnend darauf hin: «Die
Pandemie wird zu mehr Betreibungen
wegen nicht bezahlter Steuern füh-
ren.» Gemäss dem Bundesamt für Sta-
tistik sind Steuerschulden die häufigste
Schuldenform in der Schweiz, vor ande-
ren Rechnungen und Krankenkassen-
prämien. Bereits heute wird jede fünfte
Betreibung in der Schweiz wegen aus-
stehender Steuern eingeleitet.

Zumindest in Zürich werden für
«provisorische Steuerrechnungen»
keine Mahnungen und Betreibungen
eingeleitet. Wer für 2020 eine zu hohe
provisorische Rechnung erhält, kann
einfach entsprechend weniger einzah-
len. Private, die wegen der Corona-
Krise Einkommenseinbussen erleiden,
können beim Gemeindesteueramt eine
Anpassung der provisorischen Steuer-
rechnung für die Kantons- und Ge-
meindesteuern verlangen.

Aufschub oder Raten

Grundsätzlich gilt: Wer seine Steuern
nicht fristgerecht zahlen kann, sollte
dem Steueramt so früh wie möglich ein
schriftliches, begründetes Gesuch um
Ratenzahlung oder einen Zahlungsauf-
schub unterbreiten. Christoph Mattes
von der FHNWwarnt aber vor allzu viel
Optimismus, wenn bereits Steuerschul-
den vorhanden sind. Er sagt: «Steuer-
schulden sind aus Sicht der Schulden-
beratung schwer zu regulierende Ver-
bindlichkeiten. Steuern nicht zu be-
zahlen, kann schnell teuer und für alle
Beteiligten ärgerlich werden.»

Die Bezahlung der Steuern sollte
man daher nach Möglichkeit nie auf-
schieben, dasselbe gilt für Kranken-
kassenprämien. Gut zu wissen: In spe-
ziellen Fällen werden Steuern ganz oder
teilweise erlassen. Zum Beispiel wenn
die Bezahlung unverschuldet wegen
Arbeitslosigkeit, Krankheit oder Un-
fall eine unzumutbare Einschränkung
der Lebenshaltung zur Folge hätte und
der Steuerpflichtige über keinerlei Er-
sparnisse sowieWohneigentum verfügt.

Wer seine Rechnungen nicht bezahlt
und Mahnungen ignoriert, bekommt
rasch Post von Inkassofirmen oder vom
Betreibungsamt. Doch was tun, wenn
wegen der Corona-Krise kurzfristig das
Geld fehlt?Undwiekannman finanzielle
Engpässe ohne staatliche Finanzspritzen
und den Gang zum Sozialamt überbrü-
cken? Max Klemenz, Co-Geschäftsleiter
des Vereins Schuldenberatung Kanton
Zürich, rät: «Bei Schulden oder finan-
ziellen Engpässen sollte man versuchen,
mit den Gläubigern zu verhandeln, und
nicht einen Konsumkredit aufnehmen.»

Konsumkredite vermeiden

Die günstigste Alternative zum teuren
Konsumkredit: ein zinsloses oder sehr
günstiges Darlehen von Freunden oder
Bekannten. Ein Privatkreditvertrag
kann mündlich geschlossen werden.
Um Missverständnisse oder gar Strei-
tigkeiten zu vermeiden, empfiehlt es
sich aber, einen schriftlichen Kreditver-
trag aufzusetzen. Darlehens- und Kre-
ditzinsen können nur vom steuerbaren
Einkommen inAbzug gebracht werden,
wenn sie schriftlich dokumentiert sind.

Besonders die Laufzeit, die Kündi-
gungstermine und ein Zins sowie allfäl-
lige Sicherheiten sollten imVertrag klar

geregelt sein – sowie derVerwendungs-
zweck. Der Haken: Kann man das Dar-
lehen von Bekannten oderVerwandten
nicht fristgerecht oder gar nicht zurück-
zahlen,macht man sich im privaten Um-
feld unbeliebt.

Gewisse Stiftungen helfen

Wer in einer Notsituation Geld braucht
oder einen Zustupf für die Zahlung der
teuren Aus- oder Weiterbildung, kann
sein Glück auch bei wohltätigen Stif-
tungen versuchen. Die Stiftung Educa
Swiss hilft beispielsweise Studenten
bei der Planung und der Finanzierung
ihrer Aus- und Weiterbildung (https://
educaswiss.ch/bildungsdarlehen). Die
Stiftung vergibt Studierenden Darle-
hen zu günstigen Konditionen.

Die elektronischen Stiftungsplattfor-
men Fundraiso.ch und StiftungSchweiz.
ch ermöglichen Geldsuchenden eine
kostenlose Suche nach Schweizer Stif-
tungen, welche zum Teil auch Einzel-
personen in Not unterstützen. Je nach
Situation ist es auch denkbar, Spenden
auf sogenannten Crowddonating-Platt-
formen zu erhalten – wie zum Beispiel
auf https://www.icareforyou.ch.

Wer keine solchen Überbrückungs-
hilfen erhält oder lieber auf anonyme
Dienstleister setzt, kann in letzter
Instanz auch einen teuren Privatkredit
bei Banken, Finanzinstituten oder so-
genannten Crowdlending-Plattformen
beantragen. Auf Websites wie www.
cashare.ch oder www.lend.ch treffen
sich Private, die Geld benötigen, und
solche, die Geld investieren wollen.
Hier kann man gegen Zahlung eines
Zinses von anderen, anonymen Privat-
personen die nötige Summe leihen.

Solche Konsumkredite beanspru-
chen viele Personen in der Schweiz, die
Geld benötigen. Allein im Jahr 2019
wurden laut dem Verein zur Führung
einer Zentralstelle für Kreditinforma-
tion über 136 000 neue Konsumkredite

angemeldet.Der durchschnittliche Kre-
ditbetrag solcher Neuabschlüsse belief
sich auf 32 575 Fr.

Aufpassen sollte man bei Inseraten
im Internet. Im Netz tummeln sich viele
Schwindler, die vorgeben, einen Kredit
zu geben, aber zuerst einmal Gebüh-
ren verlangen. Sinnvoll ist es, die zum
Teil stark unterschiedlichen Zinsen und
Gebühren von (Online-)Kreditinstitu-
ten mit einem Internet-Vergleichsdienst
unter die Lupe zu nehmen. Einen Pri-
vatkredit im Betrag von 10 000 Fr. gibt
es gemäss demVergleichsdienst Money-
land beispielsweise ab 3,5% Zins pro
Jahr (siehe Tabelle).

Die Kreditkosten belaufen sich beim
Crowdlending-Anbieter Lend für eine
40-jährige Person aus Zürich bei einer
kurzen Laufzeit von 24 Monaten auf
363 Fr. Die monatliche Kreditrate be-
trägt 432 Fr. Doch solche Konditionen
erhalten längst nicht alle. Es gilt wie bei
allen Krediten: Je tiefer der Schaufens-
ter-Zins, desto schwieriger ist es, ihn zu
ergattern. Zudem sind die effektiven
Kosten immer von der persönlichen
Situation abhängig.

Kreditvertrag widerrufen

Gemäss der SchuldenpräventionZürich
ist es vielenKreditnehmern «leider nicht
bewusst, dass sie durch die Aufnahme
einesKonsumkredits insgesamtweniger
konsumieren können, da ein Teil ihres
Lohnes für die Zinszahlungen verloren
geht».UnddieZinszahlungsdauer ist oft
sehr lang.Die durchschnittlicheLaufzeit
von Barkrediten beträgt in der Schweiz
gemässZEK-Jahresbericht 2019 rund58
Monate. Max Klemenz von der Schul-
denberatungKantonZürichwarnt:«Was
wir sehen, ist,dass dieKreditnehmer die
Zinsbelastung bei langer Laufzeit häu-
fig unterschätzen.»

Wer offene Betreibungen, Verlust-
scheine oder schlicht keinen regulä-
ren Job hat, wird bei seriösen Kredit-
instituten ins Leere laufen. Die effek-
tiv zu bezahlenden Zinsen hängen von
der Zahlungsfähigkeit (Bonität), der
gewählten Laufzeit und weiteren per-
sönlichen Faktoren ab. Immerhin: Mit
einer Ratenausfallversicherung können
Kreditnehmer bei den meisten Anbie-
tern dieMonatsraten gegen Risiken wie
Arbeitslosigkeit,Tod und Erwerbsunfä-
higkeit versichern.

Wer sehr dringend Geld benötigt,
muss sich in Geduld üben: Kredit-An-
tragsteller müssen zum Beispiel bei
Cashare rund zehnTage rechnen, bis ein
Darlehen geprüft, bewilligt und ausbe-
zahlt wird. Die vergleichsweise «güns-
tige» Migros Bank verspricht eine Be-

arbeitung eines Gesuchs innert 48 Stun-
den. Gut zu wissen: Bis 14 Tage nach
Unterzeichnung des Kreditvertrages
kann dieser widerrufen werden.

Wer bekommt Privatkredit?

In der Schweiz besteht mit dem Bun-
desgesetz über den Konsumkredit seit
Anfang 2003 eine landesweit einheit-
liche Regelung im Umgang mit Privat-
krediten.Das Gesetz soll Kreditnehmer
vor Überschuldung schützen. Seit dem
1.April 2019 müssen sich auch digitale
Crowd-Vermittlungsplattformen wie
Lend oder Cashare an das Gesetz hal-
ten. Es gilt für Kreditverträge von 500
bis 80 000 Fr.

Das Gesetz ist aber nur anwendbar,
wenn der private Kreditnehmer das
Geld für private Zwecke aufnehmen
möchte. Der FHNW-Schuldenexperte
Christoph Mattes sagt: «Das Gesetz
hat sich in dem Sinn schon bewährt, die
Kreditwirtschaft ist aber einfallsreich, es
zu umgehen. Das Gesetz sollte für alle
Kreditverbindlichkeiten der Privathaus-
halte gelten und nicht nur für ganz be-
stimmte Formen der Verschuldung.»

Bei einer Kreditfähigkeitsprüfung
prüft der Kreditgeber von Gesetzes
wegen folgende Budgetpunkte: Miet-
zins/Wohnkosten, Steuern sowie Ver-
pflichtungen, die bei der Informations-
stelle für Konsumkredit (IKO) gemel-
det sind, wie laufende Kredite und Lea-
sings. Im Jahr 2019 wurden gemäss
ZEK-Geschäftsbericht rund 315 000
Kreditgesuche abgelehnt.

Wer eine Kreditzusage erhält, sollte
den Vertrag genau prüfen. Der Inhalt
eines Konsumkreditvertrags ist gesetz-
lich festgelegt. So müssen solche Ver-
träge schriftlich abgeschlossen werden,
und der Vertrag muss den Nettobetrag
des Kredits festhalten, den effektiven
Jahreszins – oderwenndas nichtmöglich
ist, den Jahreszins und die bei Vertrags-
schluss in Rechnung gestellten Kosten.
Zusätzlichmüssen die allfälligeHöchst-
grenze desKredits sowie auchdieRück-
zahlungsmodalitäten geregelt sein.

Obergrenzen für den Zinssatz

Ein kleiner Wermutstropfen für Men-
schen in finanzieller Bedrängnis: Kon-
sumkredite mit Zinsen über 10% sind
seit Mitte 2016 verboten. Für Über-
ziehungskredite bei Kreditkarten dür-
fen maximal 12% verlangt werden.Wer
noch einen Konsumkredit mit höheren
Zinsen am Laufen hat, kann zu einem
günstigeren Anbieter wechseln (siehe
Kasten). Im Gesetz ist geregelt, dass
Kunden Kreditverträge ohne Straf-
gebühren ablösen können.

Auch den Zeitpunkt desAusstiegs aus
dem altenVertrag können Kreditnehmer
selbst bestimmen – er ist jederzeit kos-
tenfrei.Ausserdem gilt:Wer wegen Lohn-
pfändung oder Schulden seine Rechnun-
gen nicht mehr zahlen kann, sollte sich
an eine Schuldenberatungsstelle wenden.
Adressen von seriösen Stellen findet man
unter www.schulden.ch.

So viel kostet ein Privatkredit für 10000 Fr. bei vier preiswerten Anbietern
Annahmen: Alter: 40, Wohnort: Zürich, Nationalität: CH, Kreditbetrag: 10 000 Fr., Laufzeit: 24 Monate, Neukredit,
Zweck: Steuern, kein Wohneigentum, Angestellter in ungekündigter Position, Jahreseinkommen brutto 80 000 Fr.

Anbieter Monatsrate Kreditkosten Zinssatz (%) Typ Bemerkungen
Lend-Kredit 431.80 362.80 3,5–9,73 Online-Kredit
Cashare 433.50 150.00 3,9–9,9 Online-Kredit
Bob Credit 437.80 506.95 4,9–9,9 Online-Kredit Digitale Identifikation möglich
Migros-Bank-Privatkredit
Filiale 442.05 609.50 5,9 Offline-Kredit

in Filiale
Telefonische Beratung
kostenpflichtig

Migros-Bank-Privatkredit
online 442.05 609.50 4,7–5,9 Online-Kredit Telefonische Beratung

kostenpflichtig

Kredit-Anfragen sind kostenlos und unverbindlich; es gibt keinen Eintrag in das Verzeichnis der Zentralstelle für Kredit-
informationen (ZEK), alle Angaben ohne Gewähr und gemäss Anbietern; Kostenangaben in sFr.; Stichtag: 7. 1. 2021.
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Wenn das Geld zur Neige geht, gibt es oft gescheitere Lösungen als einen teuren Konsumkredit. MARTIN RUETSCHI / KEYSTONE

Wer in einer
Notsituation Geld
braucht oder einen
Zustupf für die Zahlung
der Aus- oder Weiter-
bildung, kann sein
Glück bei wohltätigen
Stiftungen versuchen.

So löst man
Kreditverträge ab

� Klären Sie beim derzeitigen Kredit-
geber die Höhe Ihrer Restschuld ab.

� Beantragen Sie beim neuen Kredit-
geber ein Darlehen in entsprechender
Höhe, und teilen Sie ihm mit, dass Sie
damit einen bestehenden Kredit ablö-
sen wollen.

� Nimmt das neue Kreditinstitut den
Antrag an, verlangen Sie vom gegen-
wärtigen Kreditgeber eine Schlussrech-
nung, und kündigen Sie den alten Kre-
ditvertrag.

� Stellen Sie sicher, dass der neue Kre-
ditgeber die Restschuld mit dem neuen
Kredit bezahlt.


